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Amtsblatt Mr Lailmcher Ieitnng Nr. 92.
Tmlstag dm 23. April 1872.

l>5!—1) Ni. 475,

Cvncllrs-Klllldluachuilg.
Am Staats - Realgymnasium zu Krainburg

°llnnt mit den: nächsten Schuljahre eine Lehrstelle
stir den Zeichenunterricht, wobei die sulisidiarischc
-"erwcndbavkcit für den arithmetischen und kalli-
^fthischen Unterricht einen Vorzug begründet, zur
^lcyllnq.

Bewerber haben ihre mit dem Nachweise der
un Sinne der hohen Ministcrial-Berordnung vom
^ October 1870 erlangten öchtbefa'higung und
^ Kenntniß der slovenischen Sprache instruirten
besuche längstens

b i s z u m 2 5 . M a i 1 8 7 2
un Wege der vorgesetzten Behörde beim k. k. Lan-
^Ichulrathc sür Krain einzubringen.

Laibach, am 14. Apri l 1872.
Der k. f. Vandcspräsidcnl:

(5ar l von HVurzbach m. p.

(149—2) Ni. 443!,.

Kulidmachullg.
Das hohe Handels - Ministerium hat unter

Bezugnahme auf die Verordnung vom 14. October
1871, Z. 5770/750, worin die Beigabe „selbst
aufgelegter" Frachtbriefe zu Sendungen ohne Nach-
nahme gestattet wurde, mittelst Erlasses vom 19ten
März l . I . , Z. 2622/113, bedeutet, daß hierunter
nur solche Frachtbriefe zu verstehen sind, in wel-
chen die Rubriken des amtlichen Formulares durch
D r u c k oder L i t h o g r a p h i e hergestellt sind.

Frachtbriefe, welche lediglich geschrieben sind,
sind in Zukunft von den k. k. Postämtern zurück-
zuweisen.

Hievon wird das Publicum in Kenntniß
gesetzt.

Trieft, am 12. Apri l 1872. .
K . k. Postdirecl ion.

(148—2) Nr. 375.

Kundmachung.
Wegen Erkrankung und anderer dienstlicher

Hindernisse dürften bei den hierländigen k. k. Be-
zirks'Schätzungs'Commissionen demnächst Referen-
ten-Posten für das ökonomifche und Waldschätzungs-
geschäft in Erledigung kommen. .

Jene, welche geneigt wären, sich nm einen
derlei Posten zu bewerben, wollen ihre dem tz 10
des Gesetzes vom 24. M a i 186!) übe. die Rege-
lung der Grundsteuer entsprechend instruirteu Ge-
suche bei dieser Grundsteuer-Landes-Commission
der Bormerkung wegen überreichen.

Laibach, am 12. Apr i l 1872.

Präsid ium der k. k. Vrund^cnr r -Landcs-

Commission.

ZMiMl l lM M Macher Zeitung Nr. 92
l«!>«>-3) Nr, 1507,

Hveite exec. Feilbietung.
. . Vom f. l. Vczirlsgerichic Senosct'sch
."'l° mit Bezug auf das Edict vvm
^ Mlirua,1872, Z. 334, limb gemacht:

<> Daß ^,' rcsullutöloscr cistcn cxcr.
^lldiclullst dcr dem Anton Konabel von
s."!">c gchöiiacn, im Grnndbnchc Hcrr-
X " " ^ " " ' ^ Urb.°Nr. 190 vorkom»

"°cu Realität zur zwcilen auf den

^ 7. M a i 1 8 7 2
Kumten FcildietunK gcschrittcn wild.

M n. ^ ^c^irkSgericht Scnosetsch, am

^ 5 - 3 ) ' ^ 7 1 4 0 3 .

dritte enc. Fcilbictuug.
Vom l. l. Bezirksgerichte âck wird

^ll Bezug auf daS Edikt vom 3. Mäiz
' I . Z. 833, hiemil bclannl acgcbcn:
^ Eö fei in dcr Execulionbsachc dcr
^Fn,anzprolura!ur Laibach gcgcn Johann
s^cn i t von Sapotnica dic auf dcn 0lcn
bl», ungeordnete zweite executive Fcil<

"u,,g dcr dem ächteren gchöri^n Hub-
L ^ ' " Urd.-Nr. 1180 ad Herrschaft

" ! " r abgethan ertlärl worden, daher am

^ 4. M a i 1 8 7 2 ,

d r i l w , ' " ^ ^ " l ) r , hicrgcrichls zur
' " 6c,lbiclung ncschiiltcn wird.

^Plil i« ^zütsgcnchl Vack, am 0tcn

^ ) ' „ 4 7 .
iNcutivc Feilbictung.

Wild .°" ^ " ' l- k. BczillSgcrichtc Fcistriz
ylcilul liclannt gemacht:

Tlili ^" " ^ das Ansuchen dcS Josef
^tksl ^ ° " ^rohl^ulovitz gegen Johann
ö. ^ ^ ° " Sußc wc^cn schuldigen 325 fl.
^tlsiž ^' ^ ^ l» die ezcclitiuc öfflNtlichc
>>ll U?^^ ' " ^ ^ l ' bcm ächteren gehörigen,
Ulb..^'"^"chc des Oulcö Scmoichof i>ud
^''chlli^ ^'^olkoiumcüden Ncalilat, >m
^l)0 f.^,"li°bcucn Schätznng^werthc von
""l)n,e V ^ - ' gewiUiact und zur Bor«
^ " ^ u u ^ b e ' . die ê ec. Feilbielu.'as-

^c;, A p r i l ,
2 8. M a i und

richly n, , x ' " " " " ^ um 9 Uhr, hiclye.
l>aß hj ' ,l>"n Anhange beslimml wordc»,
lctzic., ^'^'^"blelclldc Nealilät nur bei der
^«95lue . , ' " " " " "nch unter dem Schäz-
""Ueacl./. ^ " " den Meistbietenden hint.

^ " , wcrde.
büchß^ ^chätzuu^protololl, der Orund-
^»"eu li"^ ""^ d'^ ^cilalionSbcdinMsse
wöhi i l i^" bicsem Gerichte in den ac>

5i l «. ^"loslundcneiligcschcnwcldcu.
Lcbruar / L ^ " ' ^ < 3t'slch. "n 21ten

^887—3) Nr. 0504.

Erecutive Fcildictnllli.
Von dem t, l. Bczirlsglrichtc Groß-

laschitz wird hicinit betannl gemacht:
ES sei nl'cr daß Al>suchen dcr l. l.

Finanz > Procnratur vou ^aibach gegen
Anton Germ vou Kmpalle wc^cn aus
dem exec, iutabulirlcn Blschcidc vom 4lcu
Juni 1871, Z. 2,^)4, schnloigcn 31 Gul-
dcn i)1 tr. ö. W. o. 8. c. in die czccutlve
öffcnllichc Bclstciglrung dcr dem ^ctzlclu
gehörigen, im Grmidduchc u,ä Zobclsbcrg
vorkommenden Realität, im gerichtlich
erhobenen Schätznugöwerlhe vou 845 fl.
ö. W. , gcwiUigcl nud zur Boruahmc
dersclbcü die FcilbiclungS » Tagsatzuugcu
auf den

4. M a i ,
8. J u n i und
0. I n l i 1 8 7 2 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, im hie.
sigcu AmlSlocalc mit dem Anhange bestimmt
worden, daß die fcilzubictcnde Realität
nur bei dcr letzten Feilbictnna. auch uuler
dem Schätzungsweithe an dcn Mcislbiclcn-
dcn hinlangcgcbcn werden wird.

Das SchätzuugSl'rolotoll, dcr Grund»
buchscxtract und die VicilalionSbcdinguissc
können bei dicscin Gerichte in dcn gewöhn-
liche» AmlSstul'dcn eiu^eschcn wcrdcn.

K. l. Bezill^gerichl Großlaschitz, an,
7. December 187l .

(750—3) Nr. 882.

Executive
Realitiitcll-Velsteillclttng.

B^m l. l. BczillSgcrichlc Kraiuliurg
wird plannt gemacht:

lHö sei übcr Ausuchcn dcr Maria Zl l-
pau, Primus Zupan'schc Elbiu von St,
Georgen, die efeculioc Feilbictung dcr dcm
Josef Gros uou PangcrSlö gchöligcu, gc>
richllich aus 2032 fl. geschätztln, im Grund-
bnchc dcö GutcS Höflcin ^ud Urb.-Nr. 25)4
voilomimndcn Realität sammt An» lind
Zugcho'r wegen aus dem Vergleiche von»
12. September 1859, Z. 2892, schuldi-
gn: 105 fl. e. 3. o. bewilliget und hiczu
drei FellbictungS.Tagsatzungcu, und zwar
die erste ans dcn

10. M a i ,
die zweite auf den

1 I. J u n i
uud die dliltc auf dcn

12. J u l i 1 8 7 2 ,
jedesmal Vormittag» von 9 bis 12 Uhr,
in dcr Gclichl«tauzlci mit dcm Anhange
angcorduct worden, daß die Psandrealttal
bei der ersten und zweite,, Fciltmtuug
nur um oder über deu Schätzungswertt),
bei dcr dritten aber auch unter demselbn,
hinlangcgcbm werden wirb.

Dic ^icitalionSbcdingnisse, wornach
insbesolldclc jeder Kicitant vor glmachlcm

Anbote ein lOpcrc, Vadium zu Handen
dcr ^citationScomml'ssion zu crlcgcn hat,
sowie das SchätzungSprolotull uud dc>
GrundbuchSrflracl lönncu in dcr dieSge»
richllichul Registratur cmgcschci'. wcrdcn.

«. t. Beziilsgcrichl Kruinburg, am
23. Februar 1872.

(844—3) Nr. 6895.

Erecutive
Realitätcn-^ersteigcruug.

Vom t. t. Bczutsgelichle Tjchcrnemvl
wird bclaiuu gcmuchl:

Es sci ubcr Ansuchen der Frau Io°
scfa BrcSnik von Pctlau durch Dr . Call
Bresnil oic lfcculwc Vclsliigcrung dcr
den» Stefan Moocrn von Mowcruoolf
gehörigen, gerichtlich auf 040 fl. geschütz»
ten Realität 8ub Cur.-Nr- 142, Rcclf.-
Nr. 124 üä Gut Smut bewilliget und
hiczu drei Feilblctungs-Tall.satzungcn, und
zwar die erste auf dcu

15. M a i ,
dic zwcilc aus dcu

l 4 . J u n i
und die dritte auf den

14. J u l l 1 8 7 2 ,
jedesmal Vormittags nm 10 Uhr, in dcr
Gcllchlvlanzlci mil dcm Auhan^c äuge«
ordnet worden, daß die Pfandrealilal dci
der crstcn und zwcllcn Fellbictung nur um
oder über dcu SchützungSuicllh, bei der
drilteu abrr auch uutcr demselben hinlan-
gcgebcn werden wird.

Die ^lcitalionS'ivcdingnissc, wornach
insbesondere jeder Vleilant vor gemachtem
Anbote ein 10pclc. Vadium zu Handel, dcr
^icilalionS.Climinijsiou zu crlcgcu ha>, so
wie das SchätzuugS'Ploiotoll und dn
Gluudbuchse^lrucl lönncn in dcr dicSgc-
richllichcn Registratur cin^cschcn wcrdcil.

i l . l. Beznlogclicht Tscherncinbl, au,
10. December 1871.
( 3 8 3 - 3 ) Nr. 100.

ElimmlMst
an P a n l V i a n c r und H>laria I e r s e

und deren RcchtSnachsolncr.
Von dem t. t. Bezirksgerichte Seifen»

bcrg wird dm unoclannt wo befindlichen
Paul Mauer uud Maria Icrse und deren
gleichfalls unbekannten Rechtsnachfolgern
hicmit erinnert:

ES habe Michael Zupanciö von Za«
grac Nr. 13 wider dieselben die Klage auf
Verjährt- nnd Erloschenelliälung dcr auf
feine, zu Zass'ac «,id Hs-Nr , 13 aclegc-
ncn, im Orundduchc dcr Herrschaft Zo-
bclol'crst l,u!) Fol.180 nnd Rclf..Nr. 510
vorkommenden Mahlmuhl Realität seit
12. Jänner 1798 am cislcu Satze zu
Gunst.n dcs Paul Mauer haftenden For»
dcruiig per 300 fl. u»d dcr auf ebcn ge°
nanntcr Rcalital am zweiten Satze in
Folge bezirlögcrichllicher Bewilligung vom

15. Jänner 1819 rNcksichtlich des Heirats,
antes der Ml i l ia Iciöc ftebornen Furc seil
>"1. März 1819 ebenfalls per 300 fl.
haftenden Foidrnma. «ud i)iA68. I l len
Jänncr 1872, Z. 100, hiri^crichtS eingc-
brclcht, woiüber zur ordentlichen münd»
lichen Verhandlung die Tausatzung auf den

10. M a i I 8 7 2 ,
früh 9 Uhr, mit dem Anhange deS § 29
a. G. O. angeordnet und dcn Geklagten
wegen ihrcS unbclannlcn Aufenthaltes
Johann Frlin von Gabrovla als (^um-
ior «ä llcww auf ihre Gefahr und Ko»
slcu bcstcllt wurdc.

Desfcn werden dieselben zu dem
Ende vrrsländigcl, daß sie allenfalls zu
rechter Zcit selbst zn erscheinen oder sich
rincn andern Sachwaltsr zu bestellen und
auher namhaft zu machen haben, widri»
gcns dilse Rechtssache mit d<ln aufae-
stclltcil Curator verhandelt werden wird.

K. l. Bezirksgericht Seisenberg, am
12. Jänner 1872.

( 5 1 6 - 2 ) Nr. 858.

Erillllmmg
an die unbekannt wo befindlichen G e r -
t r a u d , M i c h a e l , M a r t i n U r -
s u l a , M a r i a und M a r I u r e t h

T i ö a r und J o s e f R o d e .
Von dcm k. k. Bezirksgerichte Krainburg

wird dcu unbekannt wo blsindlichen Ger-
traud, Michael, Martin, Uisula, Maria
und Margaret!) Tiiar »nd Joscf Rode,
durch dcn Curator Andrea« Auguslin, hier«
mit erinnert:

Es habe Joscf Brrzar von Obcrocllach
wider dirsclben die Klage auf Verjährt-
und Clloschlnrrslarung, und zwar d<-S für
Hi'chacl, Mai l in . Gertraud, Uisula, Maria
und Margaretb. Ticar inlabulirtcn Schuld»
schcincö vom 22. September 1821 ob der
väterlichen Erbtheilc ü pr. 17 fi. 40 ' / , kr.,
uud ĉ ann dcr für Iof t f Rode vo» Höflein

^nladuliltcn Schuldot'lissalion vom 29tcn
September I82 I pr. 235 fi. C. M, , »ud
pr^8 . 21. Februar 1872, Z. 858, hier-
amts eingebracht, worüber zur mündlichen

, Velhandluna die Taasatzung auf dcn
! 2 9. M a i I 8 7 2 ,
früh 9 Uhr, mit dem Anhange des § 29
des mündlichen Verfahrens angeordnet
nnd don Glllaalcn we^cn ihrcS unbclannten
AufcnlhallcS Andreas Augustin von Klanz
als cuiAtol liä .iclum auf ihre Gefahr
und iloslcn bcslcllt wurde.

, Desscu wcrdcn dieselben zu dem Ende
! erinnert, daß sie ullensalls zur rrchtcn Zeit
selbst zu erscheinen oder sich einen andern

, Sachwalter zu bestellen und anhcr nam-
^ haft zn machen haben , widriucns bicse
Rechtssache mit dcm aufgestellten Curator
verhandelt wcrdcn würde.

K. l . Bezirksgericht Kr^inburg, am 22tcn
Februar 1872.
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grifdje @cnbunjj

Jinn^csfciiTUafTcr
px. glacou 84 fr.

<566-2) Josef Karinger.

Ein ßetilsietes Fräulein
eon ciutcni ^>aufc, tcv bcutfdjcn, fraiijöftfrijen miö
|loüntif*cn ©pradje mäd)tig, tvüiifc^t a(ö Gr--
jicbcriit in einem foliben ftaufc so baits a\a mög=
iid) *u nntetfommen ober Sectiottcn 511 ertheilen,

giäfjcrc« i« öet Qrpebitiou ber „l'aibndjcr
t i t l i n g . " (938-1)

Gin

ist int £>aufe <2dniftergaffe 9lr* 170 im
2. (Stocfĉ  preusnuirbig gegen bare Scja^
hing [oij(cid) ju versaufen. (037)

Eine

Dampfmaschine
jtt nertaitfeiu

SSegcn Jltifftcflung ciuev ftärteren 2)Qinpf-
mafdjiue rcitb ciue gcgcitrcävtig nod) in ?(rbcit
flc()cnbc SntiipfmQfd]iitc cevfauft. dieselbe l)at
bic Ävaft öon 20 btö 30 ^fctbcn. Dirts) in
Itjätifltcit \u fi'Ijcu tu ber f. f. |ivit». ^Baiiut:
Uiöü cjlilttiei-ei= ««J> lÖJe&CICt ju iaibad;.

§öd)ft uottfjcilljaftc ;

Offerte
für "bic $mcn purt)fr-(£vprtiftiteu

in iieu Promisen.
Unter nod) nie boflcircftitcn günstigen *Be}ug«= •

SScbingiingcti, tueldje mit mir meine 9JZaffc«= |
bqiige crmöglidjen, liefere id) obigen £>etrcn i
fämmtlid)e "eifd)cinrnbe 3eitfd)iiftcii, 3ounialcf

{Romans, foiuic alle pcriobifdjni Süevfe beö ^ n ;
mib aiielonbee, toeldje ini'iffetungfn crfdjeiuei!,
nnb bitte id), [id) im geneigten gasie mit mil
in 6orccf|)ouDfHj ju fetjen. (942)

Bruno llin/c.
SBud){)änb(cr nnb Debitenv itu nnb an?(änbifd;et

(ütciatur in ÜÖicii, Soritedn^gaffe 2.

U n e n t b e h r l i c h e r N at l) ge bc r

^ für Männer! ^ N
„ D r . NetanS 2elbstbewaliruug "

Zuverlässigster Natligcber in allen
.^lrantlieiten und Zerrüttungen des
Nerven- und Zeugullgssystemes
durcl, vnanie, Ausschweifung und
Ansteckung. ( M i t 27 Abbildungen.

72. Aufl.igc.) Preis ^ sl.
H ^ - Diesem Buche, von .welchem

bcrcitS llber 200.000 Exemplare verkauft
wnrdcn, verdanken Tausende von Ge-
schwächten und Inlpotentcn Gesund:
beit nnd neue Lebenßtraft. Verwechsele
man es nicht mit anscheinend ähn-
lichen, jedoch auf schmutzige Specu-
lation berechnete» Büchern. Zn be,
lommen ln jeder Buchhandlung, sowie in
(!y Voenicke's 2chulbuchliandlung
in Veip;ig.(l^ege»2fi lttkr. Franco
Versendung in Csouvert ) (W 12)

33on ben ^a^ren 1.868, 1869 unb 1870 werben1

ctrea 1 6 0 0 (Eimer f iocnbaniötine
auf ber £)errfd)aft H o m t s k a in K r o a t i e n , öott ber SBaljnftation Wann
4 (gtmtben üDeu .̂ '(aiijcc nnb Xütid'i entfernt, aud freiet ßanb öertauft.

^ic gjDctne finb bur^ge^enb« Kor unb oon filter gorbe. 5(urf) wer*
ben fteincre Ouantitäten bon 30 biö 60 (Sinter berfauft uub auf 93er-
(angeit ber i^erren Ääufer $ur Sal)n gestellt.

$Uf)txt Slufifunft ertljeUt bk ©utdücrwastung § o r ü a t e ! a , tcfelc
Sßoft ^ r e g r a b a . (912—2)

Hie li t Cli*ef*liibe der

Wiener Commissions-Bank
Kohlmarkt 4, I

emittirt I

Kcziigs-Sclicinc
ouf uad)stet)cnb Dcvjcidjitctc i!o*guippen, nub stub bicfc ^ufamtnenftetliuigeit fd)0 1 1 o n 8 I
byn ©iiiHör ^u ben üortf/eiUjaftcflcu \u }äf)(eit, ba jebem 3nf)nbcr cine«! foldjcn 93c; I
,?uij«>fd)ctiieö btc Hfößtidjteit geboten mirb, |ärnmtltd)C H Q U P t : uitb 92cbcntreffcr allein I
j» madjL'n nub aufji-rbcm ein 3 ' n ^ l > n e i ' t r äf l n *6 ü o t l I

30 /ranrö in ©alö ütrö 1 0 ' si. in pankuatrn
Jit gcnirfecn. j

(jruppe A. (3iil)rltd) 16 J5tcl)iingcn),
IVIonniliche Km1<-ii » a. IU. — \ucli lOrln* der Ic lxte» Kale I

erltiiU je«l«"i- TlifJIiiel inier 4 liOM«> t \
1 5pCrC. I860« fl. 100 StaatČlOČ. Haupttreffer fl. 3OO.OOO, mit I

3iiidfa-if«ipiämic ba- gcjoflcncu 'zone ümivrv. I V ä l i r . fl. 4OO. I
1 3pcrc. faif. tiirf. 400 graues=Staat*lo$. Haupttreffer « o o . o o o ,

:i<»O.(MM> F r a n « ' » effoctiu ®o\b I
1 JJMJOfll. SBrai!lljd|Ulcig« 2 0 X^akr = 5>0^. Haupttreffer *O,O4M>

I l i a l c i - oljne jebm Vlb̂ ug. ^

1 3«H2ürurf« (tiroler) S o ^ .oouptt«ffec n. 30,000.
tiruppc B. Oäljrltd) 13 3iel)umjen).

Iflnnulliclio Unten n fl.ß. — i\acli Krlajc «l«*r letxtcn Kate
erlialt Jetlei- Theiliieltnier folgende 3 liOMe:

1 3|jcrc. fnif. titrf. 400 greö. Staatö * üo$. Haupttreffer « 0 0 , 0 0 0 ,
3OO.OOO Fi-AiiOH rffectiu @oib.

1 ^Cr^Ogl. !^raU1tjd)lUCigCr 2 0 %\}a\tl*%0$. Haupttreffer NO,O«M»
T l m l r r DIJHC jcben Ulb^ug. I

1 ©ad) jcus3tteintngcn*£o$. Haupttreffer n. 1 5 , 0 0 0 , 1 5 , 0 0 0 f«bb. m^.
S l t i s i t U l i f t t n ^ S t i f t s ( i n n tpcr&cii v t 'o>»Pt ttiiD ni icb stfstcn 9?nd?-

»PC. ?c:s i i ad i jc&cr J i c b u u n f r a n c o - flrati* v e r f e m e t (<W7 15)

Tienftmann-Inftitut
in i,'aibach empfiehlt sicl' für die bevorstehende UebersiedluNlMfiiudc filr alle diesfälligen
Aufträge, welche wie.dioher, wie bekannt, milder gröszten Genauigkeit u"d Piinkllichleit !
ausgeführt werden, nnr wollen gefälligst wo möglich die Anmeldungen I bis 2 Tage ,
frillier im Institnts'Comptoir geschehen, damit'Tag nnd stunde genau eingehalten !
werden lann. !

Zur Schonung des p. t. Publicums werden einige Tarifsätze ermäßigt, als : ^
Eine Stunde scl'were Arbeit, worunter auch Uebersiedluugen eiubegriffen, bisher

2U lr.. nun 15, lr.
Eine Stunde geringere Arbeit, bisher 15 lr., mm 12 lr.
Zimmerwichsen pr. Hlunde, bisher 2', lr., nun 20 lr.
Werthtasscn übertragen und aufstellen pr. stunde 25 lr.

Znm Schutze gegen Ueberhaltnng steht es jeder Partei frei, sich vom Institute
den Conto ausfertigen zn lassen, auch wird das p. t , Pnblicnm aufmerksam gemacht,
für jede Zahlung, welche »licht durch ans^ustellendc tonten beglichen wird. durch Marlcn-
abuahme sich zu sichern, weil das Institut bei allsälligen Anstanden durch deren Vor-
zeigung in die ?age gesetzt wird, die schleimigste Abhilfe zu treffen.

Dienstboten Änmeldnngen nnd Placirnugen, überhaupt Auskünfte jeder Art
werden nach Möglichkeit ertheilt.

Uebrigens' ist und bleibt das Dienstmann Institut wie bis jetzt unter Aufsicht
und geregelter Leitung des Gefertigten, welcher ungeachtet des Uebcrtrittrs einiger
älteren Dienstmänner zn dem Institute der Cominissiunäle immer in der 5,'age ist, dnrch
andere zur Anfügung stehende Kräfte allen Anforderungen vollkommen zn entsprechen.

i! a i b a c h , 2 5 Apri l l«72. (!»!j9)

Director.

£)ev

©c|lm'. ftetttral-ßau-ttmitt
D^T" in Wien, " ^ |

Ocorüubct auf ^cocnsciliQsieil mil einem •jJnmbcuiulaCc uon
5 JVlillioiieii dinldCBB^

tvuuou Durcrft % fflliilioncn | u t (yinitfiuit ^clnn^cit,
bietet 3c&cim;itui ©flcgcnfjcit, (id) inittclfl flciiicv iuoiisltlid)cn Ji^limflcii DOll
10 OHIIÖ:» aufitiditö uub einer ciltiiisliiflni SBrttrittegcbüfjr uon 20 C^ul&rii ritt
ciflciicö A>aud, Wcolitär, IHila K . ^u ertuerbcit. ^c&c ISinjrtljliniß luirb
bis îir crfieii SÖÜaii} mit 5 ̂ cvccnt vcv^iiiot nnb paiticiput brttiit am flatlje»
iHchlflCtPtiuie brö herein«.

si?citi'tfrö=C^rflslviiHfl mit (vinfciifcuiifl &c# ^cfi'slflc« iibcrtiiinmf öie
Geneial-nepiäseiitaiix des Ocsterreicliisciien ( ontral-

Bau-Vereins, Wien, Opernring ZI,
roofelOft ^Jrofpccte, ©tatuten JC. untntgeltlid) oetabfolgt nnb uetfenbet werben. (.032-8)

(82<)—!6) Nr. 7455.

(zlnatorsbestcllnng.
Es wird dem uMlannt wo bcfil'dlichell

Johann Ulbmiö oon Oclschclschclidols und
dessen allfälltticl, NcchtSlwchfol^crn und
ülben bekannt lmnacht, daß der auf seinen
Namen lautende Klagclicschcid voni 3 1 . De-
cember 1K7I, Z. 7455, behufs Erscheinung
zur Tagsahung am

3. M a i 1 8 7 2 ,

Vormittags 9 Uhr, dem unter Einem für
ihn liestlllteil Ourawr llä ̂ cwm Anton
Koschir von Gcrschelschendorf zugestellt
wurde.

K. l Vezirks^cricht Gurkfcld, am 15tcn
Jänner 1872. ^

(941 — 1)

E d i c t
zur Ginberufunss der Verlassen»

schaftöglä«bi,;er.
Von dcm t. k. Ve^irksgei lchtc Nasse«'

fnß wird bctannt gemacht, daß am 8teu
April 1872 Maria Notar uon 2t. C.ni.
tian ohne Hinterlassung riner letzlwillig>!n
Anordnung gestorben sci.

Da diesem Gerichte unbekannt ist,
ob uud welchen Personen auf ihre Ver-
lasscüschast ein Erdrecht zustehe, so wer-
den alle diejenigen, wllchc hicranf aus
was immer sür einem NechtSssruudc An-
spruch zu machen gedenken, aufgefordert,
lhr E>brecht

b i n n e n E i n e m J a h r e ,
uon dcm unten gesetzten Tage gerechnet,
bei diesem Gerichte anzumelden und un>
lcr Ausweisung N)rcS Erbrechtes ihre Erbs.
crklarung atizudringei,, widrigenfalls die
Vcrlllsscnschuft, flir welche inzwischen Ichs
Nabzel von St. Eunlian als Bcllasscli
schaftö-Curalor bestellt worden ist, mit
jcncn, die sich Werden crbsnklärt und
ihrru Erbrcchtstilcl ausgewiesen haben,
l'nh^ndelt und ihnen emgcanlwortct, der
nicht angetretene Theil der Vc,lasftnschaft
abcr, oder wenn sich niemand crbscrtlärt
hätte, die ganze Vcrlassenschaft vom Staate
als erbloö eingezogen würde

K. l. Bezirksgericht Nasscnsuß. am
19. April 1872.

( 9 4 0 - 1 ) Nr. 1362.

Eunttorsbestellullss.
I lN Nachhange zu dem dicögerichlli'

chcn Ediclc vom 7tcn Jänner 1872, Z"^
33, wird dem unbekannt wo befii>dl>a^
Herrn Alois Freihcrrn v. ^azarini als
Tal.!nlars,läubiger all der den Ehclelitc"
Josef und Margarelha Skufco uuu 2)''^
tenlhal Nr. 7 gehörigen Hllbrealitül Ntl!»'
260 ad Herrschaft ZobclSberg, riicksichtl^
dessen Erben und Rechtsnachfolge, n bcklill'"
gemacht, daß der für sic aüö^eferti^
NealftilbictunaSreassumirunsss^schcid vo>"
7. Jänner 1872, Z. 33, dcm unter 6 ' " ^
zur Wahrni'g ihrer Rechte bcstcUtcn e"'
rawr liä acwm Herrn Josef Nußina""
von Scisexberg zilgcstcUt wordcu >st-

K. t. Ä^iiksgericht Scisenberg, ""
17. April 1872.

( 9 3 5 - 1 ) Rr. 30?6.

Zweite erec. FeilbictuA
Von d,m k. l. Bezitlö^crichtc .^istt'l

wird bekannt gemacht, duß nachwN '
der in der Efccnuonssxchc der k. k. st'""^
procurutur ^aibach, il0m. dcs Hohen Acllll^
gegen Maria Scdmak von Zagnrjc ^l»
M o . 102 si. «<!'/, lr. mit Äcschc'de v°
30. December 1871, Z. 9405, <">f °,
l<). April 1872 auqeordnclei, erstt» ' " ^
feilbielnug teiu Kauflustiger erschiene'' " '

a in 17. Äi a i 1 8 7 2
zur zweiten geschritten werden wild. „

K. l. Bezirksgericht Fcistriz, a'" lv
April 1872.

( 9 3 5 - 1 ) Nr. Z075.

Zwcite Feilbictun«. ,
Bon dcm t. l. Bezirksgerichte,5"^

w:,d bclannt gemacht, daß nachdcM '̂ „
in der Exccutionösache tcs H " ' " , , „„
Domladis von Vilinc aegcn ^ i ^
Mciönil von Smeij i pow. !l>0 ' ' ^
Bescheide vom 3. steln uar 1872, -̂ ' jc>>
auf den 10. April 1872 an^or»' z,
ersten cfcc. Reulfeilliietung lein Ka"!
ger erschienen ist, am

1 7. M a i 1 8 7 2
zur zweiten gcschiilte,! werden wü ' ..^„

K. k. BcziitSMicht Fcistriz. a'"
April 1872.

Krull nnd Verlllg von I g n a z v.^ l t inmayr ^ Fedor V«mber« in Laibach.


